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Die Baufirma DITTING wurde 1879 gegründet und hat ihren Stammsitz in Rendsburg sowie weitere 
Büros in Hamburg, Schwerin, Rostock und Berlin.  
 
Derzeit gewährleisten 300 Mitarbeiter technisches Know-how und kompetente Dienstleistungen rund um 
den Bau. Es werden Projekte mit Bausummen von über 60 Millionen Euro realisiert. 
 
Die Ditting-Gruppe bietet Dienstleistungen in allen relevanten Sparten im Hoch- und Schlüsselfertigbau 
und ist zudem im gesamten norddeutschen Raum als Tiefbauunternehmen (Straßenbau, Kanalbau, 
Tankstellenbau) tätig. Darüber hinaus betätigt sie sich seit Jahren als Projektentwicklungsunternehmen 
und hier vor allem als Bau- und Erschließungsträger. So beinhaltet das Leistungsspektrum 
Ferienwohnanlagen sowie die Planung, Erschließung und den Verkauf von Einfamilienhausgebieten. 
Reihen- und Doppelhäuser runden das Sortiment in diesem Bereich ab. 
 
Das Unternehmen ist seit 1997 nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert und gewährt damit die Garantie für 
handwerkliche Qualität und zuverlässige Bauausführung.  
 
 
Kontakt / Belegexemplar erbeten an: 
 
Richard Ditting GmbH & Co. KG 
Niederlassung Hamburg 
Projektentwicklung 
Frau Nina Michaelis 
Pinnasberg 45 
20359 Hamburg 
Tel. 040 – 369861-0 
Fax 040 – 369861-35 
Ditting.hh@ditting-bau.de  

 

Auftrag für Umbau des Bartholomayhaus in Hamburg Mitte vergeben  
 
Die alstria office REIT-AG hat das Bauunternehmen Ditting und das Gebäudetechnikunternehmen 
Caverion beauftragt, das Bartholomayhaus nahe dem Hamburger Hauptbahnhof umzubauen. Das im 
Jahre 1938/39 errichtete Büro- und Geschäftshaus in der Steinstr. 5-7 wird nach Plänen der Hamburger 
Architekten Hörter + Trautmann entkernt und für den Mieter Hamburger Hochbahn AG ausgebaut und 
auf den neuesten technischen Stand gebracht. Ditting ist zusammen mit Caverion Generalunternehmer 
für den Umbau der ca. 12.000 m² großen Fläche mit einem Projektvolumen von ca. 9 Mio. Euro. Die 
Fertigstellung ist für Frühjahr 2010 geplant.    
 
 
 

 
 

 


